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(Kath 2005; Bundesministerium für Bildung und For-
schung 2005). In der bildungspolitischen Debatte wurde 
allerdings das Potenzial dieser Berufe zur Verbesserung 
der Chancen von Jugendlichen kontrovers diskutiert (vgl. 
Kroll 2017b; Uhly/Kroll/Krekel 2011, S. 5f.). 

Im Jahr 2018 wurden in den staatlich anerkannten Aus-
bildungsberufen (bzw. Ausbildungsberufen in Erpro-
bung) mit einer Ausbildungsdauer von 24 Monaten ins-
gesamt 44.304 neue Ausbildungsverträge abgeschlossen. 
Damit lag der Anteil der Neuabschlüsse in zweijährigen 
Ausbildungsberufen an allen Neuabschlüssen mit 8,6% 
auf dem des Vorjahres (2017: 8,6%). Insgesamt war seit 
dem Jahr 2010 ein rückläufiger Trend zu beobachten, 
da betrug der entsprechende Anteil bundesweit noch 
9,6% → Tabelle A5.4-3.86 In den 1980er-Jahren lag der 
Anteil zweijähriger Ausbildung in den alten Ländern 

86	 Alle Werte zu den zweijährigen Ausbildungsberufen beziehen sich ausschließlich auf 
die staatlich anerkannten dualen Ausbildungsberufe und die dualen Ausbildungs-
berufe in Erprobung; die Berufe nach Ausbildungsregelungen für Menschen mit 
Behinderung (nach § 66 BBiG bzw. § 42m HwO) sind nicht einbezogen.

zum Vergleich mit 13,7% noch deutlich höher. Mit dem 
Wegfall der sogenannten gestuften Ausbildungen in den 
Elektroberufen im Jahr 1987 ging ihr Anteil bis Mitte der 
1990er-Jahre auf rund 3% zurück.

Betrachtet man die Anteilswerte für die zweijährige 
duale Ausbildung regional differenziert, zeigt sich, dass 
in Westdeutschland der Anteil der zweijährigen Aus-
bildungsberufe mit 8,2% auch im Jahr 2018 weiterhin 
geringer ausfiel als in Ostdeutschland mit 11,3%. Der 
Anteil in Westdeutschland lag damit auf dem Vorjah-
resniveau, während sich der Anteil für Ostdeutschland 
im Vergleich zum Vorjahr – nach stetem Rückgang seit 
2009 – wieder leicht erhöht hat (2017: 11,2%). Ein maß-
geblicher Grund für die rückläufige Entwicklung bis 2016 
dürfte sein, dass insbesondere in Ostdeutschland zwei-
jährige Ausbildungsgänge häufig überwiegend öffentlich 
finanziert wurden (vgl. Uhly/Kroll/Krekel 2011) und 
in den letzten Jahren weniger dieser Ausbildungsplätze 
bereitgestellt wurden (vgl. Kroll 2017b). Diese stärkere 
öffentliche Finanzierung ist historisch gewachsen und 

Schaubild A5.4-3: �Entwicklung der neu abgeschlossenen Ausbildungsverträge in den dualen IT-Berufen1 nach 
Geschlecht, Bundesgebiet 1993 bis 2018
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1 Berufe inkl. Vorgänger des Berufsfeldes 38 „IT-Kernberufe“ der Berufsfeld-Definitionen des BIBB (vgl. Tiemann u. a. 2008).

Quelle:  „Datenbank Auszubildende“ des Bundesinstituts für Berufsbildung auf Basis der Daten der Berufsbildungsstatistik der statistischen Ämter  
des Bundes und der Länder (Erhebung zum 31. Dezember), Berichtsjahre 1993 bis 2018 (für Bremen mussten für das Berichtsjahr 2015  
die Vorjahreswerte verwendet werden, da keine Datenmeldung erfolgte).  Absolutwerte aus Datenschutzgründen jeweils  
auf ein Vielfaches von 3 gerundet; der Insgesamtwert kann deshalb von der Summe der Einzelwerte abweichen.                                             BIBB-Datenreport 2020
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